
Anlage 2: 
Kurzzusammenfassung von Monitoring-Berichten, für beendete Projekte. Die Arbeit an dem 
jährlichen Gesamtbericht ist sehr Zeitintensiv, daher kann hier pro Jahr nur ein Überblick 
über einige wenige und beendete Projekte gegeben werden. Der gesamte Monitoring Bericht 
zu den ausgewählten Projekten ist ebenfalls angehängt, falls Interesse besteht. Darüber 
hinaus werden weitere Monitoring Berichte angehängt, die jedoch aus oben beschriebenen 
Zeitgründen keine Kurzzusammenfassung bekommen. 
 
Hosenmatten 2: Beendet 2023 / Übergabe der Verantwortlichkeit von STEG an die Stadt 
Lahr Ende 2023 
Flächenbilanz: In untenstehender Tabelle wird der aus der artenschutzrechtlichen 
Beurteilung (BFL Laufer, 2017) hervorgehende Flächenbedarf den Flächenanteilen der 
umgesetzten Maßnahmen gegenübergestellt. 

 

 
Quelle: Tabelle – Laufer Monitoring Bericht 2021 

  



Erfolgsfaktoren im Gebiet Hosenmatten 2: 
 

Fledermäuse Rufnachweise mit Detektor Kastenkontrolle 

Kontakte 80 Kontakte, von 4-9 
Fledermausarten 

101 aufgehängte Kästen 
15 belegte Kästen 
14 Kästen mit Kotnachweisen 
4 Kästen mit jwls. 10 Individuen 
 
25 Kästen mit Meisennester 
3 Kästen mit Nistmaterial von 
anderen Kleinsäuger 
5 Kästen mit Wespen- bzw. 
Hornissennester. 

 

 

 
Quelle: Bild, Daten, Karte – Laufer Monitoring Bericht 2021 

  



Vögel Brutvögel Vogelnistkastenkontrolle 

35 Vogelarten 
konnten festgestellt 
werden. 
 
17 Brutvögel 
18 Nahrungsgäste 

Nachweis von 4 
monitoringrelevanten 
Vogelarten: 
Neuntäter, Star,  
(Goldammer), Grünspecht 
 
Zusätzlich: 
Grauspecht-Brutrevier 
 
Nicht festzustellen: 
Goldammer konnte nur als 
Nahrungsgast festgestellt 
werden. 
Haussperling und 
Gartenrotschwanz konnten 
nicht festgestellt werden. 

Belegte Kästen: 
12 von 33 (36%) 
 
Hoher Konkurrenzdruck 
besteht durch Kleinsäuger. 
 
 
Es wurde in einem Kasten 
eine tote Maus gefunden, 
in anderen konnte durch 
Nistmaterial, Kot und 
eingetragene Nüsse auf 
andere Säugetiere 
geschlossen werden. 



 
  



 

Quelle: Daten, Tabelle – Laufer Monitoring Bericht 2021 

 

Reptilien Vorkommen Entwicklung zu 
Vorjahren 

Zauneidechsen 67 Individuen + 4 Individuen 

Schlingnatter 1 Individuum + 0 Individuen 

Blindschleiche „Vielfache Nachweise“ + 4 Individuen 

Mauereidechsen Selbstständig eingewandert. 
 
16 Individuen 

+ 12 Individuen 

 

  



Hirschkäfer: 

Es wurden, im Zuge der Eingriffsflächenräumung, potentielle Käferstämme in die 

Ausgleichsflächen versetzt. Mittlerweile konnten mehrere Individuen der Hirschkäfer 

(männlich und weiblich) nachgewiesen werden. In folgender Abbildung sind die Fundstellen 

sowie die Käferbäume eingetragen. 

 

Quelle: Laufer Monitoring Bericht 2021 

 




